
 
 

Mitgliederversammlung  
05. September 2012 

 

 

Brücke e.V. 
Verein  
für Geschichte und Heimat Lippetal 



Die Idee: 

 Brücken schlagen,  

 zwischen gestern, heute und morgen,  

 wie  zwischen den einzelnen Dörfern in Lippetal und darüber 
hinaus  

 so aktiv zur Lippetaler Identität beizutragen. 

 und die heutige Gegenwart  
für nachfolgende Generationen verstehbarer zu machen. 

 



15. Dezember 2005  

26 Frauen und Männer bekunden 

ihren Willen zur Gründung eines 

Heimatverein Lippetal, so der 

vorläufige Name 

07. Juni 2006  

erfolgt die formelle Gründung des 

Brücke e.V in der 

Mitgliederversammlung,  

die Satzung wird beschlossen, 

 der erste Vorstand gewählt 

 

57 Frauen und Männer sind im August 2012 Mitglieder des 

Brücke e.V. , d.h. die Mitgliederzahl des Brücke e.V. hat sich in 

sieben Jahren mehr als verdoppelt. 

 



Vorstand 2011 / 2012: 

 Paul Piepenbreier, Vorsitzender 

 Norbert Kleiter, stell. Vorsitzender, Brücke - Archiv 

 Elisabeth Frische, AK Familienforschung 

 Elisabeth Zinselmeier, Kasse 

 Eduard Röttger, Schriftführer 

 Antonius Willenbrink, Moderator Arbeitsgemeinschaft 

 



Vereinsgeschehen: 

 Veröffentlichungen 

 Kontakte und Kooperation 

 Arbeitsbesprechungen  des 
Kreisheimatpflegers 

 Teilnahme an Veranstaltungen in Lippetal 

 Mitarbeitergewinnung 

 



Joseph Herold, 1886:  

Die tausendjährige  

Geschichte des  

Gemeinwesens Herzfeld 
 

 1. Reprint 2007  

 2. Reprint 2008 
 

Herausgeber : 

 Brücke e.V.  



s 

Schriftenreihe des Brücke e.V. 
Heft 1: 
Heinrich Luhmann 
Pädagoge Dichter und Erzähler 
 

Autorin: 
 Elisabeth Frische  
aufbauend auf Heinz Erlenkötter 
 

Herausgeber: 
 Brücke e.V. 
 

Gefördert durch die 
Ludger Bierhaus Stiftung 

 



s 

Schriftenreihe des Brücke e.V. 
Heft 2: 
Haus Biele 
Vergangenheit und Gegenwart 
eines denkmalgeschützten Hauses 
 

Autorin: 
 Elisabeth Frische  
 

Herausgeber: 
 Brücke e.V. 
 

Gefördert durch die 

Ludger Bierhaus Stiftung 
 



s 

26. September 2011: 
 
Schriftenreihe des Brücke e.V. 
Heft 3: 
Die Herzfelder 
Bauerschaftsschulen  
Ein Beitrag zur Schulgeschichte der 
heutigen Gemeinde Lippetal 
 

Autorin: 
  Tanja Silberberg 
 

Herausgeber: 
 Brücke e.V. 
 

 



Brücke Archiv Lippetal 
soll die Geschichte Lippetals,  
seiner Dörfer und seiner  

Bürgerinnen und Bürger  

dokumentieren  
es steht allen an  
Heimatgeschichte  
Interessierten  
zur Nutzung offen. 

 

Brücke e.V. 
Verein für Geschichte und Heimat Lippetal 



Seit Februar 2007 
werden im Brücke 
Archiv Lippetal , 
im „Haus Biele“ 

Materialien 
gesammelt: 

 

.  

 Brücke e.V. 
Verein für Geschichte und Heimat Lippetal 

• mit geschichtlich und heimatkundlicher 
Bedeutung  
• und regionalem Bezug zu Lippetal, seinen 
Dörfern und Bewohnern 



Materialien können mit einem 

entsprechenden Vertrag  

als  Schenkung  

oder Leihgabe  

überlassen werden.  

Die Archivalien sind für alle Interessierten zugänglich. 



5. Nachmittag des offenen  Archivs  
16. Juni 2012 



 Arbeitskreis Familienforschung in 
Lippetal im Brücke e.V. 

 Arbeitskreis Hausstättenforschung im 
Brücke e.V. 
 



Inspiriert, motiviert und vorangebracht durch Elisabeth Frische, getragen 

durch viele engagierte und kompetente Mitstreiterinnen und  

Mitstreiter, die ihre eigenen  

Forschungen für andere  

öffnen,  

ist der Arbeitskreis  

„Familienforschung  

in Lippetal“ eine 

 Erfolgsgeschichte. 

 





Planungen 2013 



Homepage: www.bruecke-lippetal.de 



Brücke Shop:  
www.bruecke-lippetal.de   

http://www.bruecke-lippetal.de/
http://www.bruecke-lippetal.de/
http://www.bruecke-lippetal.de/




Weitere Projektideen: 

 Bewusstsein und 
Engagement  
für Geschichte und Heimat 
wecken 

 Techniken und Ergebnisse 
der Familienforschung 
kommunizieren 

 Sammlung und Nutzung 
des Brücke Archiv Lippetal 
weiterführen 

 Technische Ausstattung 
Brücke Archiv Lippetal, 
Internet Zugang etc. 
verbessern 

 

 Lippetal erlebt 
Subjektiv erlebte Geschichte ins Gespräch 
bringen und dokumentieren 
 Zeitzeugen einladen(Drittes Reich, 
Nachkriegszeit, Sechziger Jahre, Lippetal,…) 

 Junge Menschen 
ansprechen 

 Mein Lippetal, was 
bedeutet mir Lippetal, 
Texte mit persönlichem 
Bezug 

 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter gewinnen und 
motivieren 

 finanzielle Voraussetzungen für die Arbeit sichern und erweitern 



 

Dank an viele Unterstützer,  

- die Archivalien eingebracht haben,  

- die unsere Anliegen durch Berichte 

in den Zeitungen begleiteten 

- den Verantwortlichen der 

Gemeinde Lippetal,  

in Rat und Verwaltung, die 

unkompliziert und konstruktiv 

halfen, wo es nötig war. 
 



Dank an alle Aktiven: 

Arbeitsgruppe Brücke Archiv Lippetal:   

Norbert Kleiter, Paul Suermann, Bruno Hinse, Gerd Steinhoff, Konrad Stengel, 

Arbeitskreis „Familienforschung in Lippetal“ im Brücke e.V.,  

Arbeitskreis Hausstättenforschung im Brücke e.V.,  

besonders erwähnt seien hier nur: Elisabeth Frische, Paul Suermann 

Webmaster: Paul Suermann 

Kassenprüfer. Ursula Tappe, Bernhard  Schwartze 

Vorstand: Norbert Kleiter, Elisabeth Zinselmeier, Eduard Röttger, Antonius 

Willenbrink, Paul Piepenbreier 
 

 



Herzlichen Dank für ihr Interesse 


